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Zitat von Seph

Echt? Weil jemand wie im Fall beschrieben mal in 2 Stunden im Unterricht
(entschuldigt!) gefehlt hat?

Ich war jetzt von 25%, 30% oder gar noch umfangreicheren Fehlzeiten ausgegangen. Wenn
natürlich regelmäßig gezielt zu Klausur- und Nachschreibterminen gefehlt wird, würde ich auch
bei geringeren Fehlzeiten mit der Note „NB“ in die Zeugniskonferenz gehen.

Wir haben bei uns Schüler, die gezielt in dem Unterricht bestimmter Kollegen fehlen. Bei dem
Gesamtumfang der Fehlzeiten sind sie unauffällig, aber in einem Fach sind sie einfach gar nicht
da. So sind dann auch schön Schüler mit einer 6 in Religion durchgefallen.
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